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Nestkodes rufipes - Erstnachweis einer pantropischen Kugelspinne

in Deutschland (Araneae:Theridiidae)

Guido Gabriel

doi: 10.5431/aramit3905

Abstract: Nesticodes rufipes - first record of a pantropical spider in Germany (Araneae:Theridiidae). Records of Nesticodes

rufipes (Lucas, 1846) from Saxony, Germany are presented. The three females of Nesticodes rufipes were found associated with

the zoo trade in the cities of Chemnitz and Plauen in cricket boxes. Female genitalia are illustrated.
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Abb. Nesticodes rufipes - a) Weibchen aus Chemnitz 2009, b) Weibchen aus Plauen 02/2010, c) Weibchen mit dunkler Zeichnung

aus Plauen 05/2010.

Fig. 1 -.Nesticodes rufipes - a) female from Chemnitz 2009, b) female from Plauen 02/2010, c) female with dark colour pattern from

Plauen 05/2010.

Innerhalb eines Jahres wurden in Heimchen-Dosen

von Zoofachhändlern in Chemnitz und Plauen

drei Exemplare einer Kugelspinne gefunden, deren

Identifikation mit Hilfe von NENTWIGet al. (2003)

nicht ohne weitere Literaturrecherche möglich war.
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Epigyne von CHRYSANTHUS(1963) ist mit einem

Begattungspfropfen (mating plug) versehen. Bei den

mir vorliegenden Exemplaren handelt es sich hin-

gegen umWeibchen ohne Begattungspfropfen. Die

Abbildungen im vorliegenden Beitrag sollen mögliche

weitere Identifizierungen erleichtern.

Material

1 $ ,
Deutschland, Sachsen, Chemnitz, TK25 (Messtisch-

blatt) 5143, Februar 2009 in einer Heimchendose gefunden,

subadult, Reifehäutung Juni 2009. Bei diesem Exemplar ist
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nicht mehr nachzuvollziehen, bei welchem Zoofachhändler

die Heimchen gekauft wurden. Weitere Informationen zur

Herkunft liegen ebenfalls nicht vor.

19, Deutschland, Sachsen, Plauen, TK25 5538, Februar

2010, subadult, Reifehäutung April 2010, 1 9 dito, Mai

2010, adult, jeweils in einer Heimchendose gefunden,

Plauen, August-Bebel-Straße 3.

Angaben zum Züchter sind nicht bekannt. Es ist

lediglich bekannt, dass sich die Heimchenzucht in

Sachsen befindet.

Das Material befindet sich in der Sammlung des

Autors.

Erkennungsmerkmale

Nesticodes rufipes ist eine Kugelspinne, welche als

Weibchen eine Körperlänge von bis zu 6 mmerreicht

und damit größer ist als die meisten einheimischen

Kugelspinnen (Ausnahmen z.B. Enoplognatha lati-

mana und Steatoda spp.). Der Vorderkörper und die

Beine sind einheitlich rötlich, der Hinterleib eher

blass und hautfarben, wobei Färbung und Zeichnung

0,1 mm

des Hinterleibes variabel sind. Der Hinterleib selbst

ist kugelrund. So zeigt das Weibchen vom Mai 2010

eine deutlich dunklere Zeichnung auf dem Hinterleib

(Abb. 1).

Die Epigyne liegt in einem dunklen, hervorste-

henden Hügel, zentral am höchsten Punkt, ist klein

und einfach strukturiert (Abb. 2). Epigynen von

Weibchen ohne Begattungspfropfen bilden z.B. LEVI

(1967), UBICK et al. (2004: 242) und WUNDERLICH
(2008) ab. Die inneren Genital- Strukturen (Abb. 2:

gestrichelt) sind nur durch Präparation der Vulva zu

erkennen (Abb. 3, Abb. 4).

Die Receptacula seminis sind beidseitig fast kreis-

rund. Die Einführgänge (siehe Pfeil in Abb. 3) waren

nach der Präparation gut sichtbar.

CHRYSANTHUS(1963) bzw. NENTWIGet al.

(2003) zeigen hingegen eine nach der Paarung

versiegelte Epigyne. Die Abbildung der Vulva ist

weitgehend identisch mit Abb. 3, jedoch ist die Ab-

bildung der Vulva (CHRYSANTHUS1963) um 180°

verdreht.

Verbreitung

Nesticodes rufipes ist pantropisch verbreitet (PLATNICK

2010) und kommt außerhalb ihres Verbreitungs-

gebietes vor allem im synanthropen Bereich und

Warmhäusern (beheizte Gewächshäuser) vor (LEVl

1967, Blick et al. 2004).

Offensichtlich hat sie ähnlich wie Thanatus

vulgaris Simon, 1870 Heimchenzuchten als einen

Ersatzlebensraum erschlossen (JÄGER 2002). Auf
welche Weise Nesticodes rufipes in die Heimchenzuch-

ten gelangte, bleibt ungeklärt.

Abb. 2-4: Nesticodes rufipes. 2. Epigyne ventral; 3. Vulva anterio-dorsal;4. Foto der Vulva anterio-dorsal.

Fig.2-4: Nesticodes rufipes:!. Epigyne ventral; 3. Vulva anterio-dorsal; 4. Photo of the vulva, anterio-dorsal.
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In den Nachweiskarten für Deutschland (STAUDT

2010) ist Nesticodes rufipes bis dato nicht enthalten.

Eine Literatur- Recherche nach Funden in Deutsch-

land verlief ergebnislos. In der Checkliste der Spinnen

Mitteleuropas (BLICK et al. 2004) ist Nesticodes rufipes

für die Tschechische Republik gelistet (BUCHAR
Sc RÜZICKA 2002). Auch in der Datenbank für

invasive Arten (DAISIE 2010) ist Nesticodes rufipes

für Deutschland nicht gelistet, so dass es sich bei

den hier genannten Funden um Erstnachweise für

Deutschland handelt. Die Eintragungen in DAISIE
lassen auf Funde in Tschechien, Österreich, Spanien

und Portugal schließen. Der Eintrag für Österreich

in DAISIE ist in der Checkliste der Spinnen Mittel-

europas noch nicht enthalten. DAISIE enthält keine

Quellenangaben.
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